
2017 – Harold und Maude (Colin Higgins) 

2016 – Hotel zu den zwei Welten 
(Éric-Emmanuel Schmitt) 

2015 – Die Grönholm-Methode (Jordi Galceran) 

2014 – Talfahrt (Arthur Miller) 

2013 – Ein Inspektor kommt (John Boynton Priestley) 

2012 – Komödie im Dunklen (Peter Shaffer) 

2011 – Top Dogs (Urs Widmer) 

2010 – Zeugin der Anklage (Agatha Christie) 

2009 – Eine etwas sonderbare Dame (John Patrick) 

2008 – Der Revisor (Nikolai Gogol) 

2007 – Das Museum (Tina Howe) 

2006 – Doktor Fell oder Sag die Wahrheit  
(Bernhard Farrell) 

2004 – Yvonne, die Burgunderprinzessin 
(Witold Gombrowicz) 

2003 – Rebecca (Daphne du Maurier) 

2002 – Der eingebildete Kranke (Molière) 

2001 – Die Mördergrube (Christina Calvo) 

2000 – Mein Freund Harvey (Mary Chase) 

1999 – Rück-Fälle (Bernard Slade) 

1997 – Das empfindliche Gleichgewicht 
(Edward Albee) 

1996 – Bunbury, oder wie wichtig es ist, ernst zu sein 
(Oscar Wilde) 

1995 – Die acht Frauen (Robert Thomas) 

1993 – Die zwölf Geschworenen (Reginald Rose) 

1992 – Plötzlich letzten Sommer (Tennessee Williams) 

1991 – Das Rendezvous von Senlis (Jean Anouilh) 

1990 – Die Eroberung der Prinzessin Turandot  
(Wolfgang Hildesheimer) 

1989 – Der Dieb, der nicht zu Schaden kam (Dario Fo) 

1988 – Wassa Schelesnowa (Maxim Gorki) 

1987 – Die verzauberten Brüder (Jewgenij Schwarz) 

1986 – Noch ein Löffel Gift, Liebling (Peter Hacks) 

1984 – Das Haus in Montevideo (Curt Götz) 

1983 – Zur Rose und zur Krone (John B. Priestley) 

1983 – Gedichte und Lieder (Bertold Brecht) 

1982 – Der glückliche Prinz (Oscar Wilde)

Spielplan der Theatermacher seit 1982

Aufführungstermine 
10.03.2018 20:00 Uhr 
11.03.2018 18:00 Uhr 
17.03.2018 20:00 Uhr 
18.03.2018 18:00 Uhr 
Saaleinlass 15 Minuten vor Vorstellungsbeginn. Dauer ca. 1½ Stunden. 

Kultur- und Vereinshaus Gundelfingen, Vörstetter Straße 7 
Vorverkauf: Buchhandlung Brand, Gundelfingen 
   www.theatermacher-gundelfingen.de

Bühnenmodell

Schauspiel 
von Jura Soyfer



Besetzung 
Sonne · Deutscher Bürokrat · 
Fotografin   Swantje Riemer ..................................................................

Mars · Lora ·  
Amerikanischer Bürokrat   Gabriele Blawert .......................................

Saturn · Dieb · Journalistin   Birgit Merkel .....................................

Venus · Violet   Sabine Neumann .............................................................

Mond · Lora  Manfred Krauß-Selinger ................................................................

Halley · Französischer Diplomat ·  
Selbstmörder · Französischer Bürokrat ·  
Winnie Winston   Johannes Engler ........................................................

Prof. Guck  Martin Ruprecht ...................................................................

Führer · Prediger · Mrs. Rockford  Frances Braun ...........................

Englischer Diplomat · Wachmann ·  
Englischer Bürokrat · Mrs. Wood   Sabine Pelz ...........................

Mr. Rockford · Gitarrenbegleitung   Michael Bach .........................

Jahrmarkt · Fernsehen · Menschen   Bach, Blawert, Braun, .......................
      Engler, Hachmeister, Krauß-Selinger, Merkel, Neumann, Pelz, Riemer, 
      Ringel und die Hündin Maika. 

Regie & Bearbeitung   Eva-Maria Beenenga .................................................

Regieassistenz & Bearbeitung   Jutta Ringel ................................

Souffleuse   Waltraud Hachmeister ..................................................................

Requisiten, Kostüme   Ensemble ................................................

Maske   Waltraud Hachmeister, .........................................................................
                                                                                                      Franzi Scheu 

Bühne   Hans-Peter Walter .........................................................................

Programm, Plakat   Michael Bach, Birgit Merkel .....................................................

Öffentlichkeitsarbeit   Birgit Merkel, M. Ruprecht ................................................

Technik   Vanessa Leisinger,  ......................................................................
                                                                                                      Jakob Breitwieser,  
                                                                                                      Marcin Woloszyk

Der Weltuntergang 
oder »Die Welt steht auf kein’ Fall mehr lang« 

Satirisches Schauspiel von Jura Soyfer 

Die Erde ist aus dem Takt geraten. Angelehnt an die Rahmenhand-
lung in Nestroys „Lumpazivagabundus“ beleuchtet der Autor in 
diesem Stück auf kritische und gleichzeitig humorvolle Weise die 
Geschehnisse und Handlungsweisen der Staaten und ihrer Ver-
treter angesichts der bevorstehenden Zerstörung des Planeten 
Erde. 
Das Stück beschreibt die Scheinaktivitäten der Mächtigen, zitiert 
die leeren Worthülsen, mit denen Tatsachen heruntergespielt und 
die Bevölkerung beschwichtigt werden, zeigt die Geschäftemacherei 
mit der Bedrohung, führt aber auch die Verhaltensweisen der Be-
troffenen vor, die sich in Autoritätsgläubigkeit oder Ignoranz 
flüchten und sich vor der Wahrheit verschließen. Niemand ist 
bereit, sich für die Abwendung der Katastrophe einzusetzen.  
Umso überraschender ist das Fazit: eine Liebeserklärung an die 
Erde und an die Menschen, die sie bewohnen, die gleichzeitig aber 
auch die folgenlose Unverbesserlichkeit und Dummheit der Men-
schheit betont. 
Der österreichische Autor Jura Soyfer wurde 
1912 in Charkow geboren und starb 1939 im KZ 
Buchenwald. Der “Weltuntergang” wurde 1936 
in Wien uraufgeführt. 

Die Theatermacher sagen “Danke”: 
· Volkshochschule Gundelfingen 
· Hausmeister und Verwaltung der Gemeinde Gundelfingen  
Neue Mitspieler und Mithelfer vor und hinter der Bühne willkom-
men!  Kontakt: mail@theatermacher-gundelfingen.de

Jura Soyfer (Wikipedia)


